
mittlerweile schon weitgehend automa-
tisiert wie in der Industrie hergestellt.
Ganz umgestellt habe die Gärtnerei 
heute auf die Bereitstellung ihres ge-
samten Angebots in Containern, selbst 
bei meterhohen Bäumen. Das sei zwar 
aufwändiger, da regelmäßig umge-
topft werden müsse, mache aber einen 
Verkauf und das Anpflanzen fast das 
ganze Jahr über möglich. Dies resul-
tiere aus dem veränderten Kaufverhal-
ten der Kunden. So mache der Betrieb 
Enneking nicht wie früher zur klassi-
schen Pflanzzeit im Herbst rund 70% 
des Umsatzes, sondern im Frühjahr 
und Sommer.
Schwerpunkt der Tätigkeit von etwa 
40 Beschäftigten bei jeweils 2-3 Aus-
zubildenden sei nach wie vor die Pflege 
und Anlegung von Privatgärten, doch 
nähmen die Aufträge zur Landschafts-
gestaltung bis hin zu Pflasterarbeiten 

deutlich zu. Den gestiegenen Ansprü-
chen seiner Kunden kommt der Betrieb 
mit einer Angebotsfülle auf 30 000 qm 
und natürlich seiner Artenvielfalt nach. 
Denn seit drei Jahren hat sich der Be-
trieb an die Vördener Straße verlagert, 
wo er gleichzeitig für ein grünes und 
angenehmes Erscheinungsbild der 
Ortseinfahrt sorgt. 
Die Besucher des Dammer Heimatver-
eins waren jedenfalls sehr beeindruckt 
von den Besonderheiten der Gärtnerei 
Enneking. Viele Fragen an den Fach-
mann schlossen sich während und 
nach der Führung an. Die Gäste kamen 
nach dem Rundgang einhellig zu der 
Meinung: „Hier mal nur kurz gucken, 
das geht gar nicht!“ Denn die um eine 
zentrale Rotunde angelegte Gärtnerei 
erscheint mit ihren Blick- und Erschlie-
ßungsachsen wie eine wohlbehütete 
Idylle.

Fülle und Vielfalt, so werden die 
Heimatvereins-Besucher am Mittwoch, 
28.08.2013, festgestellt haben, sind 
das Markenzeichen der Gärtnerei und 
Baumschule von Stephan Enneking. 
Liebhabern und Experten in der gan-
zen Welt ist sie mittlerweile ein Begriff: 
ein Ergebnis der Spezialisierung und 
strukturellen Anpassung in einem hart 
umkämpften Markt.
Die Anfänge des Betriebs unter Leitung 
von Heinrich Enneking lagen1964 ver-
blüffenderweise im Dammer Zentrum: 
im Garten des früheren Pfarrheims am 
Kirchplatz von St. Viktor. Gartengestal-
tung und Pflanzenverkauf bildeten da-
mals die ausschließliche Tätigkeit. Mit 
der Meisterprüfung des Sohnes Stephan 
wagten die Ennekings 1985 den Schritt 
auf die 5000 qm große Fläche am West
ring. Dorthin, wo einst das Lager des 
NS-Arbeitsdienstes, später zahlreicher 
Flüchtlinge gestanden hatte.
Hier begann die Entwicklung zur Spezi-
alisierung auf eine Sorten-Vielfalt, die 
weit über 1000 Arten umfasst, davon 
allein ca. 200 Sorten an Kiefern und 
170 Ahörnern. So kam es, dass Samm-
ler und Expertengruppen aus der gan-
zen Welt regelmäßig bei Ennekings 
auftauchen und sich nach Exoten erkun-
digen, die hier zu erwerben sind. Damit 
lag Inhaber Stephan Enneking ganz 
entgegen dem allgemeinen Trend der 
Gärtnereien zur Massenproduktion und 
Beschränkung auf ganz wenige Pflan-
zen. Die würden nach seiner Aussage 
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Heimatverein besichtigte Dammer Gärtnerei Enneking:

Betrieb genießt internationale Wertschätzung 
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Inhaber Stephan Enneking (3. von links) führt die Besuchergruppe drurch den Baumschulgarten

Bericht vom 
28. August


